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Beitritt des Kreises Recklinghausen zum '' Klima - Bündnis / Alianza del 
Clima e. V.'' zum Schutz der Erdatmosphäre 
 

  
Beschlussvorschlag: Der Kreis Recklinghausen tritt dem „Klima – Bünd-

nis / Alianza del Clima e.V.“ bei. 
 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Bereits 1990 – zwei Jahre vor dem Erdgipfel in Rio de Janeiro – gründeten 
Vertreter und Vertreterinnen europäischer Kommunen und indigener Völker  
Amazoniens das Klima-Bündnis. Sie wollten nicht länger auf internationale 
Vereinbarungen warten, sondern lokale Maßnahmen beschließen, um der 
drohenden Klimagefährdung und Regenwaldvernichtung zu begegnen.  
 
Als Organisation des Klima – Bündnis fungiert seit 1992 der Verein „ Klima – 
Bündnis / Alianza del Clima e. V.“.  
 
Das Klima-Bündnis als Partnerschaft zwischen europäischen Kommunen 
und indigen Völkern der Regenwälder verbindet den Schutz der Erdatmo-
sphäre und den Erhalt des tropischen Regenwaldes. Die Ziele des Klima - 
Bündnis sind im „Manifest europäischer Städte zum Bündnis mit den India-
nervölkern Amazoniens“ niedergelegt (Siehe Anlage: Manifest). Sie umfas-
sen u.a. eine Halbierung der CO2 – Emissionen bis zum Jahr 2010 durch E-
nergieeinsparung und Verkehrsvermeidung, Reduzierung aller klimaschädi-



 

 

genden Gase, insbesondere der Verzicht auf FCKW. Weiteres Ziel ist der 
Tropenholzverzicht sowie die Unterstützung der Indianervölker Amazoniens 
bei ihren Bemühungen zum Erhalt des tropischen Regenwaldes, bei der Si-
cherung ihrer Landrechte und der nachhaltigen Nutzung ihrer Gebiete.  
 
Der Kreistag hat sich bereits am 22.09.1995 auf Antrag der Fraktion Bündnis 
90 / Die Grünen mit einem möglichen Beitritt beschäftigt, jedoch den Beitritt 
abgelehnt. 
 
Zwischenzeitlich sind über 600 Städte und Kreise dem Klima – Bündnis bei-
getreten. Im Kreis Recklinghausen sind dies bis heute die Städte Castrop-
Rauxel, Datteln, Dorsten, Gladbeck, Herten und Waltrop. Aus Sicht der 
Kreisverwaltung Recklinghausen macht ein Beitritt des Kreises zum Klima – 
Bündnis deshalb Sinn, da mit einem derartigen Beschluss der Kreis Reck-
linghausen flächendeckend im Klima – Bündnis vertreten wäre. 
 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich ein Pfennig pro Einwohner  / Einwohne-
rin, mindestens jedoch 300,00 DM. Bei der Beitragsermittlung für Landkreise 
werden die Einwohnerzahlen von Kommunen, die bereits dem Klima - Bünd-
nis angehören, von der Gesamteinwohnerzahl des Kreises abgezogen.  
In sofern würden sich die Kosten für den Kreis Recklinghausen auf die 
Summe der Einwohnerzahlen der Städte Haltern, Marl, Oer – Erkenschwick 
und Recklinghausen reduzieren. Laut amtlicher Einwohnerzahlen, mit Stand 
von 30.06.1999, stellt sich dies für die vier Städte wie folgt dar: 
 
Kreisangehörige Städte   Einwohnerzahl (Stand 30.06.1999) 
Haltern   36.468 
Marl   93.626 
Oer-Erkenschwick   30.888 
Recklinghausen 125.203 
Summe:              286.185 
 
Demnach würde der Mitgliedsbeitrag des Kreises Recklinghausen 2.861,85 
DM betragen. 
 
Haushaltsmittel sind für den Haushalt 2000 bislang nicht eingeplant. Im Falle 
eines Beitrittes des Kreises Recklinghausen zum Klima - Bündnis müsste 
eine Haushaltstelle mit dem o. g. Ansatz bereitgestellt werden. 
 
 
 


